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Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 2. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, S 5.—, nach Deutschland und

das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten 3 0.20, für Auswärtige S 0.30, der
Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich:

Daniel Feurstein, Buchdruckereibesitzer in Dornbirn. Buchdruckerei Daniel Feurstein, Dornbirn.

Juli 1930Sonntag, 20.29 61. Jahrg.Nr.

Montag, 21. Arbogast, Daniel, Dienstag, 22. Mar.Wochenkalender: Sonntag, 20. Skapuliersonntag,
Magdalena, Mittwoch, 23. Apollinar, Donnerstag, 24. Christina, Freitag, 25. Jakob, Christof, Samstag, 26. Anna

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 23. September 7. und 21. Oktober, 18. November,
6. Dezember.

1. seine ideelle Hälfte am Gbk. in E. Zl. 2128Kundmachungen
der Kat. Gem. Dornbirn mit
Bp. 1484/13 Bodawies Feldstadel 22 qm
Gp. 13.389 Bodawies Weide 1 ha 41 aGemeinderechnung und Pfarrgemeinde¬
46 qm und Gp. 13.390 Bodawies Waldrechnungen 1929. 3
5 a 79 qm zum Ausrufspreise von 2.500.-

Die Gemeinderechnung, die Pfarrgemeinderechnung
aus seinem Gbk. in E. Zl. 3368 der Kat2.für Dornbirn, Hatlerdorf und Oberdorf für das Jahr 1929
Gem. Dornbirn die Gp. 10.157 Nebenwieder

jegen ab Dienstag, den 22. Juli bis einschließlich 400.—Weide 11 a 40 qm zum Ausrufspreise von S4. August 1930 im Rathaus, Zimmer Nr. 3, Stadtkasse, aus derselben Einlage die Gp. 12.8123.zur Einsicht öffentlich auf.
1.000.-Kreuzen Wald 24 a 13 gm um4485 Der Bürgermeister: Josef Rüf. aus derselben Einlage die Gp. 13.126 Winsar4.

S 500.-Wald 7 a 9 qm umJv. 16/30/11 aus derselben Einlage die Gp. 13.336 Boda¬
wies Wald 21 a 90 qm und Gp. 13.394

Bodawies Wald 50 a 86 qm zum AusrufsAufruf.
S1.000.-preise von

Ueber Anregung seitens der Justizverwaltung, be¬ Zl. 3811 der Kat. Gem.aus Gbk. in E.
ehre ich mich an die Einwohnerschaft Dornbirn's das Dornbirn die Gp. 13.551 Vorwiestannenboden
Ersuchen zu stellen, von der Benützung ausgeschiedene Wald 70 a 96 qm zum Ausrufspreise von S 1.000.-
Bücher, für die Bücherei des hiesigen Gefangenenhauses öffentlich versteigert.
widmen zu wollen. Die Tagsatzung hiefür findet am Dienstag, den

Die betreffenden Bücher können im Gefangenenhause
22. Juli 1930 um 9 Uhr vormittags im Gasthaus zum

Amtszimmer—oder in der gerichtlichen Einlaufstelle
„Hirschen“ in Dornbirn 4 statt.Nr. 31 abgegeben werden, auch werden sie über— Der Ersteher hat 10% des Ausrufspreises nach Ge¬

Verlangen im Hause abgeholt.
nehmigung des Bestbotes zu erlegen; der Rest ist binnenBezirksgericht Dornbirn Abt. I.
14 Tagen zu bezahlen.

Der Gerichtsvorsteher: Der Feilbietungswerber hält sich das Recht der
4457 Bestbotsgenehmigung binnen fünf Minuten vom Ab¬Dr. Anton Walter.

schlage an vor
Nc 1 4/30/ Die näheren Feilbietungs=Bedingungen können beim

Bezirksgerichte Dornbirn eingesehen werden.Feilbietungsedikt
Bezirksgericht Dornbirn, Abt. I.,über AnsuchenVom Bezirksgerichte Dornbirn wird

des Liegenschafts=Eigentümers Josef Rusch in Dornbirn 4, am 16. Juli 1930.
Heilgereuthe Nr. 2, nachfolgendes, ihm gehöriges, unbe¬

Dr. Walter. e. h.4438wegliches, landwirtschaftliches Vermögen und zwar:,


